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Breitbandausbau Pottenstein

Ausbau des Glasfasernetzes im Eigentum der
Pottensteiner Blirger ermdglicht!

Als erste Gemeinde in Bayern erhielt Blirgermeister Stefan
FruhbeiBer fur die Stadt Pottenstein neben den Land-
kreisen Cham und Straubing-Bogen am 06. Juni aus der
Hand des Bundesministers Alexander Dobrindt persénlich
einen Forderbescheid fir den Breitbandausbau im Wege
des Bundesférderprogramms Uberreicht.

Von links: Biirgermeister Stefan Friihbeil3er, Bundesminister
Alexander Dobrindt und die Planer Reinhard Lechner und
Moartin Leybold vom Planungsbiiro Lemka bei der Ubergabe des
Forderbescheides

Zur Forderung des Bundes in Hohe von Uber 3,35 Millio-
nen Euro greift die Stadt Pottenstein zusatzlich auf die
Co-Finanzierung des Freistaates Bayern in Hohe von rd.
900.000 Euro zu, so dass beide Férderprogramme mit
einer Gesamtsumme von rd. 4,2 Mio. Euro optimal genutzt
werden koénnen, um alle Haushalte der Stadt mit
mindestens 50 Mbit/s versorgen zu kénnen. Vor allem fiir
unsere Gewerbebetriebe kdnnen je nach Wunsch
Ubertragungsraten von 1 Gigabit/s angeboten werden,
was u.a. neben unseren ginstigen Grundstickspreisen
interessante Wettbewerbsvorteile bieten kann.

Weiterhin hat sich Pottenstein im Wege des sog.
Betreibermodells gesichert, dass das komplette neu zu
bauende Glasfasernetz im Eigentum der Gemeinde
verbleibt, und nicht wie im Bayerischen Deckungs-
lickenmodell fir immer an den Betreiber libergeht. Somit
ermdglicht es das Betreibermodell der Gemeinde, dass die
zu investierenden Eigenmittel Uber die Verpachtung an
einen Betreiber refinanziert werden.

Einvernehmlich mit der Juragruppe fihren dort
vorhandene Leerrohrstrukturen wegen ersparter
Tiefbauarbeiten zur deutlichen Kostenreduzierung.

Nun erfolgt die konkrete Ausbauplanung und die
Ausschreibung fir einen Betreiber; erst dann kann mit der
eigentlichen Umsetzung begonnen werden. Uber die
weiteren Schritte wird im Amtsblatt und in eigens
angesetzten Infoveranstaltungen rechtzeitig informiert.

Bundesminister Alexander Dobrindt hob in seiner
Ansprache besonders das konsequente und umsichtige
Handeln des Pottensteiner Rathauses hervor: ,Da kam die
Anfrage schon, als unser Konzept noch gar nicht fertig
war" stellte er fest und fasste zusammen ,Damit ist
Pottenstein bundesweit ein absoluter Vorreiter und
Taktgeber im digitalen Wandel."

sh. hierzu auch auf Seite 11: Bericht des Wirtschaftsbandes
A 9 - Frédnkische Schweiz: Region aktuell

SCHWEIZ
<ER FORST

Bundesminister Alexander Dobrindt beim anschlieenden
Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Pottenstein mit
Biirgermeister Stefan Friihbeil3er, Landtagsabgeordneten

Dr. Christoph Rabenstein, Bundestagsabgeordneten Hartmut
Koschyk und Regierungspréasidentin Heidrun Piwernetz
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Geplante Natur- und Umweltschule
Kirchenbirkig

Forderung in Aussicht gestellt

Neben der groRartigen Forderzusage fir den Breitband-
ausbau ging in diesen Tagen eine weitere Férderzusage
bei der Stadt Pottenstein ein.

Fir das geplante Projekt in der ehemaligen Schule
Kirchenbirkig wurden durch die Regierung von
Oberfranken 855.000 Euro an Foérdermitteln aus dem
Kommunalinvestitionsprogramm des Bundes (KIP) in
Aussicht gestellt.

Derzeit laufen abschlieBende Planungsprozesse und
weitere Abstimmungen mit verschiedenen Stellen, so dass
auch dieses Projekt seiner Umsetzung wesentlich naher
ist.

Haushaltssatzung der Stadt Potten-
stein fur das Haushaltsjahr 2016

L
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) fur den
Freistaat Bayern hat der Stadtrat der Stadt Pottenstein in
der Sitzung vom 18.04.2016 folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit gem. Art. 26 Abs. 2 i. V. m. Art. 65
Abs. 3 GO bekannt gemacht wird.

§1
Der als Anlage beigefiigte Haushaltsplan fir das
Haushaltsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt; er schlief3t im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit
11.358.623,00 € und im Vermdgenshaushalt in den
Einnahmen und Ausgaben mit 12.231.140,00 € ab.

§2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen fir Investitionen
und Investitionsforderungsmafinahmen wird auf
3.600.000,00 € festgesetzt.

§3

Verpflichtungsermachtigungen  im
werden nicht festgesetzt.

Vermdgenshaushalt

§4
Die  Steuersatze  (Hebesatze) fir nachstehende
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) fur land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 320 v. H.
b) fur die Grundstiicke (B) 320 v. H.
2. Gewerbesteuer 320 v. H.

§5
Der Hoéchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
1.890.000,00 € festgesetzt.

§6
(1) Der Finanzplan (Investitionsprogramm) wird gesondert
in der dem Haushaltsplan beigefligten Form
beschlossen.
(2) Gleichfalls ist der beschlossene Stellenplan Anlage des
Haushaltsplanes.

§7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2016 in Kraft.

Il.
Das Landratsamt Bayreuth hat als Rechtsaufsichtsbehorde
die nach Art. 67, 71 und 73 der Gemeindeordnung flr den
Freistaat Bayern erforderliche Genehmigung mit Verfligung
vom 12.05.2016, Az 20-941, erteilt.

Il
Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO in der Zeit
vom 05.07. - 19.07.2016 wahrend der allgemeinen Dienst-
stunden im Rathaus der Stadt Pottenstein, Forchheimer Str.
1, Zi.Nr. 5, zur Einsichtnahme bereit (§ 4 Bekannt-
machungsverordnung).

Pottenstein, den 10.06.2016
STADT POTTENSTEIN
gez. Frihbeiller

Erster Blrgermeister

Das nédchste Amtsblatt erscheint am 29.07.2016,
Redaktionsschluss: 19.07.2016
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Aus dem Standesamt

Beim Standesamt Pottenstein wurden in der Zeit vom
17.05.2016 bis 14.06.2016 die folgenden Personen-
standsfalle beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur
Veroffentlichung liegt vor.

EheschlieRungen:

20.05.2016: Frau Nadja Looshorn, Elbersberg und
Herr Markus Bernhard Lang, Pottenstein

25.05.2016: Frau Lisa Petra Adelhardt und Herr André
Marquardt, Pottenstein

01.06.2016: Frau Sabine Elisabeth Kummeth und
Herr Martin Helmut Schraml, Kirchenbirkig

01.06.2016: Frau Ramona Maria Plank und
Herr Denis Hermann, Bayreuth

03.06.2016: Frau Juliane Barbel Jaelling und
Herr Johannes Richard Anders, Bayreuth

10.06.2016: Frau Anne Kolodzyck und Herr Uwe
Hanusch, Nlrnberg

Sterbefall:

30.05.2016: Frau Barbara Eckert, geb. Daut,
Kihlenfels

Ausweisdokumente

Aufgrund der bevorstehenden Urlaubssaison und den oft
damit verbundenen Reisen ins Ausland weisen wir
besonders darauf hin, dass ein giiltiges Ausweisdoku-
ment (Personalausweis oder Reisepass) notwendig ist.

Des Weiteren unterliegen grundsatzlich alle deutsche
Staatsburger, die das 16. Lebensjahr vollendet haben,
einer generellen Ausweispflicht (gem. § 1 Abs. 1
PAuswG).

Daher wird um die Uberpriifung der Giiltigkeit und eine
entsprechend rechtzeitige Beantragung eines neuen
Ausweisdokumentes gebeten.

Fiir die Beantragung (Rathaus, Zimmer Nr. 1 — EG)
ist die personliche Vorsprache sowie die Vorlage
eines biometrischen Passfotos und des bisherigen
amtlichen Ausweisdokumentes unbedingt erforder-
lich.

Hinweis fiir minderjahrige Antragssteller:

Der Antrag von Ausweispapieren (Personalausweis,
Reise-, oder Kinderreisepass) fiir Minderjahrige muss
von beiden Elternteilen gestellt werden, wenn ihnen die
elterliche Sorge und das Aufenthaltsbestimmungsrecht
gemeinsam zusteht.

Die personliche Vorsprache eines Elternteils allein reicht
aus, wenn die schriftiche Zustimmung des anderen
Elternteils vorliegt.

Fir die Beantragung missen Sie grundsatzlich personlich
zusammen mit lhrem Kind bei der Ausweisbehérde
vorsprechen.

Minderjahrige, die bereits 16 Jahre alt sind, gelten bei der
Beantragung eines Personalausweises als allein
antragsberechtigt. Eine Antragsstellung durch die Eltern
ist hierbei nicht erforderlich.

Information fiir Senioren

Ausflug nach Thiersee zu den
Passionsspielen vom 01. - 03.07.2016

Die Teilnehmer der Ausflugsfahrt nach Thiersee werden
darauf hingewiesen, dass ein giiltiges Ausweisdokument
mitzunehmen ist.

Die Abfahrts-/Zustiegsmoglichkeiten sind wie folgt:
«  Steifling: 5.55 Uhr
¢  Hohenmirsberg: 6.00 Uhr
* Pottenstein, Bayreuther Berg: 6.10 Uhr

¢ Pottenstein, Minigolfplatz: 6.15 Uhr
*  Weidenloh: 6.25 Uhr
¢ Kirchenbirkig: 6.30 Uhr
* Regenthal: 6.35 Uhr
«  Waidach: 6.40 Uhr
¢ Kihlenfels: 6.45 Uhr

Sollte es noch Fragen geben, kdnnen Sie mich gerne
unter Tel. 09242-1661 anrufen.

Ich hoffe, dass wir gemeinsam ein paar schone Tage
miteinander verbringen werden.

gez.

Erwin Sebald
Seniorenbeauftragter der Stadt Pottenstein

Aktuelles aus dem Tourismusbliro

»Kultur in der Teufelshohle®;
Eintrittskarten als Geschenkidee

Die nachsten Termine der ,Kultur in der Teufelshohle®
sind:

16. Juli Harmonikaorchester Hersbruck, 22. Juli ,Der Wolf
und die sieben Geillein“, 30. Juli ,Sommernachtstraum®,
12. August ,Kalif Storch®, 2. September ,Ich mach dich
gesund, sagte der Bar" (nach Janosch), 10. September
Kabarett mit TBC ,DAPPen wie wir, 8. Oktober Irish Folk
mit dem Harfenvirtuosen Andy Lang.

Karten zu allen Veranstaltungen gibt es auch im
Vorverkauf im Tourismusburo.

Falls also jemand noch ein schénes Geschenk sucht — mit
Eintrittskarten fUr die eine oder andere Veranstaltung oder
einem Gutschein flr eine Veranstaltung nach Wahl ftrifft
man meistens den Geschmack!

Pottenstein auf der

Landesgartenschau ..'_f
22 . April-3.Oktober 4
Die Gemeinde Stadt Potten- Bayreuth20I6

stein ist in der Woche vom
28.07. bis 03.08.2016 im
Regionalpavillon (Mainauen-
hof) auf der Landesgartenschau vertreten.

LANDESGARTENSCHAU
MUSIK FUR DIE

ALIGEN

Neben allen aktuellen Informationen gibt es in dieser
Woche ein attraktives Rahmenprogramm, welches
detailliert im nachsten Amtsblatt abgedruckt wird.
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2018 — Jubildum ,,1100 Jahre Pottenstein“
(erste urkundliche Erwdhnung)

Grofte Feste werfen ihre Schatten voraus. Die Stadt
Pottenstein plant zusammen mit allen interessierten
Birgerinnen und Birgern, Vereinen, Institutionen und
Gewerbetreibenden ein umfangreiches und interessantes
Jahresprogramm fur 2018. Bei ersten Recherchen hat sich
herausgestellt, dass 2018 noch einige Jubilden mehr
stattfinden.

Bitte merken Sie sich bereits jetzt dieses Festjahr vor; eine
aktive Birgerbeteiligung ist erwinscht!

Naheres zur aktuellen Planung finden Sie regelmafig in
den kommenden Amtsblattern und in der Presse.

Das Tourismusbiro halt den aktuellen Planungsstand vor.

Kurzwanderfiihrer ,,Klumpertal“ und

,Oberes Piittlachtal”“ und weitere Informationen
Zu unseren beiden beliebten Wandertalern haben wir vor
einiger Zeit jeweils einen neuen, informativen Flyer
herausgebracht. Diese liegen kostenlos im Tourismusburo
aus. Ebenso gibt es nahezu samtliche wichtige und
aktuelle Informationen zu Pottenstein, der Frankischen
Schweiz und dariber hinaus.

Kommen Sie einfach vorbei und informieren sich aus
erster Hand!

Wanderkarte Pottenstein in der 7. Auflage
erschienen

Seit Februar gibt es die 7. Auflage der Wanderkarte
Pottenstein 1:25.000. Neu darin sind die Linien des VGN —
eine weitere durchaus wichtige Information fur alle
Wanderer. Die Karte ist zum Preis von 4,00 € im
Tourismusbiiro, an der Tankstelle oder im Kaufhaus
Seyferth in Pottenstein erhaltlich.

Touristik-Informations-System

Nach Umstellung der Pottensteiner Internetseiten kommen
nun die Buchungsanfragen Uber das neue Zimmer- und
Wohnungsvermittlungsprogramm direkt an die Gastgeber.
Wir bieten allen Gastgebern, die noch nicht vermittelbar
sind, wiederum an, sich an dem Zimmer- und
Wohnungsvermittlungsprogramm zu beteiligen.

Die entsprechende Vereinbarung ist mit dem Tourismus-
blro abzuschlieRen. Unser Team berat Sie gerne!

Belegtzeiten

Wir weisen alle Gastgeber, die im Informationssystem der
Stadt Pottenstein dabei sind, darauf hin, ihre Betriebs-
daten tagesaktuell zu halten.

Pottenstein, 13. Juni 2016
gez.
Thomas Bernard, Leiter Tourismusburo

Offnungszeiten:

Rathaus: Mo. - Fr.: 8 — 12 Uhr, Do. zusatzlich 14 — 18 Uhr
Tel. 09243/708-0

E-Mail: poststelle@pottenstein.bayern.de

Internet: www.pottenstein.de

Tourismusbiiro: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr und Sa. 10 - 12 Uhr
Tel. 09243/708-41, E-Mail: info@pottenstein.de

Recyclinghof beim Bauhof:
Do. 14 - 18 Uhr und Sa. 9 — 12 Uhr

Umweltmobil

g—e

Termine Problemmiuill

» 8a., 02.07.,12.00 — 12.30 Uhr:
Hohenmirsberg: Feuerwehrhaus

> 8a., 15.10., 11.30 — 12.00 Uhr:
Regenthal: Sportplatz

> Sa., 29.10., 11.30 — 12.30 Uhr:
Pottenstein, Bauhof/Wertstoffhof

Die Anlieferung am Umweltmobil ist nur zu den
offiziellen Standzeiten gestattet.

Das wird beim Umweltmobil angenommen:

» Pflanzen- und Schadlingsbekampfungsmittel,
Holzschutzmittel
> Olhaltige Abfille, z. B. Olschlamme, mineralélhaltige
Fette, tropfende verbrauchte Ol- und Chemikalien-
binder, Olfilter, dlverschmutzte Gebinde bis max. 35 I;
Alt6l bis max. 10 I.
® Altol sollte man besser an die Verkaufsstellen
zuriickgeben, da diese zur Riicknahme
verpflichtet sind.
> Losemittelhaltige Abfalle und Substanzen,
z. B. Benzin, Spiritus, Kaltreiniger, Kleber, Abbeiz-
mittel, Frostschutzmittel, Bremsflissigkeit
Sauren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem
Hobbybereich, z. B. Fotochemikalien
Desinfektionsmittel und Haushaltsreiniger
Fliissige Farben und Lacke
Batterien (z. B. Kfz-Batterien, Knopfzellen-Batterien,
Akkus und sonstige Batterien);
® Haushaltsbatterien miissen auch von den
Verkaufsstellen zuriickgenommen werden, fiir Kfz-
Batterien gilt eine Pfandregelung.
PCB-haltige Kleinkondensatoren
Spraydosen mit Restinhalt, Feuerzeuge mit Restinhalt
Quecksilber (z. B. in Schaltern, Thermometern),
Blei- und Zinnreste
Leuchtstoffréhren und Energiesparlampen
Mit Gefahrensymbolen gekennzeichnete Behalter mit
Inhalt
Behaltnisse mit unbekanntem Inhalt
Medikamente; ® Medikamente (auller Zytostatika
und fliissige Arzneimittel) kénnen auch lber die
Restmidilltonne entsorgt werden.

» PUR-Montageschaumdosen enthalten schadliche
Ruckstande und dirfen nicht zum Restmdll oder zur
Weiltblechsammlung gegeben werden.
Abgabemdéglichkeiten bestehen nicht nur beim
Umweltmobil, sondern auch in den Wertstoffhéfen und
den Verkaufsstellen.

v

VvV VYV

VV VYV VVYVY

Weitere Informationen:
Landratsamt Bayreuth, Herr Werner Hibner,
Tel. 0921/728-287.



mailto:info@pottenstein.de

|Amtsb|att Nr. 06/2016 Seite 5

24. Juni 2016 |

Veranstaltungen

Tuchersfeld, Frankische Schweiz-Museum: Sonderausstellung
LAls das Mammut zu schwitzen begann®,

Dauer bis zum 18.09.2016.

Info: Tel. 09242/1640, www.fsmt.de

jeweils montags, 15.00 Uhr:

Uberraschungswandern ab Pottenstein, wo es genau hingeht,

wird erst bei Treffen bekanntgegeben, Dauer: ca. 1,5 — 2,5 Std.
Treffpunkt vor dem Tourismusbiiro Pottenstein.

4,00 €/Person, Kinder unter 10 Jahren frei.

Anmeldung und Info: Thomas Buttner, Info Tel. 0157 52713310.

jeweils mittwochs und freitags, 17.00 Uhr:

Pottenstein, Bruckmayer’s Urbrau: Wissenswertes tber das
Bier mit Umtrunk, Brauereibesichtigung und Erhalt eines Bier-
Diploms, Preis: 4,50 €/Person, zuzlgl. 1,00 € Bier-Diplom
(falls gewuinscht)

jeweils mittwochs und samstags, 16.00 Uhr:

Pottenstein: Kulinarische BierStadt(ver)fihrung: Erleben Sie
500 Jahre bayerisches Reinheitsgebot in Pottenstein. Lernen
Sie unsere drei Brauereien bei einer informativen Stadtfiihrung
von Brauerei zu Brauerei kennen. Dabei erfahren Sie
Wissenswertes Uber das Felsenstadtchen, zum 6rtlichen
Brauwesen und zum Reinheitsgebot und kénnen dabei drei
verschiedene Biere testen. Zum Abschluss gibt es ,Blaue
Zipfel*, flr Vegetarier Rostklofe mit Ei.

Leistungen: Brauereifihrung/Biervortrag (30 Minuten), Stadt-
fuhrung, Drei Schoppen Bier, ein Essen

Preis: 18,00 €/Person, Dauer ca. 2,5 — 3 Std.

Anmeldung beim Tourismusburo Pottenstein, Tel. 09243/708-41.
Leitung: Birgit Haberberger / Georg Habermann

jeweils mittwochs, 18.30 Uhr: Kirchenbirkig, Schiitzenhaus:
Jugendschieltraining des Schutzenvereins Kirchenbirkig

jeweils mittwochs, 19.00 Uhr: Pottenstein, SchieRhaus
Gasthof Mager: Training der Schutzengesellschaft Pottenstein

jeweils freitags, 19.00 Uhr:
Tuchersfeld, Pfarrheim, Am Lindsbach: Jugendtraining und
Spieleabend des Schachclubs Pottenstein

* Freitag, 24.06.2016, 14.00 Uhr: Pottenstein: Stadtrundgang
durch die historische Altstadt, Treffpunkt am Rathaus. Dauer
ca. 1,5 Stunden, keine Anmeldung erforderlich, kostenlos.
Leitung: Thomas Bernard

* Freitag, 24.06.2016, 17.00 Uhr:
Teufelshohle Pottenstein: Sonderfiihrung mit vielen Infor-
mationen rund um die Teufelshohle, Dauer ca. 100 Minuten,
Teilnehmerzahl begrenzt. Preis: Erwachsene: 9,00 €, Kinder
8,00 €. Anmeldung unter Tel. 09243/208.

* Freitag, 24.06.2016, 18.00 Uhr: Tlchersfeld: Johannisfeuer
am Zeckenstein, Veranstalter: FSV Tuchersfeld

* Freitag, 24.06.2016, 18.00 Uhr: Kirchenbirkig: Johannis-
feuer am alten Sportplatz, Veranstalter: FF Kirchenbirkig

¢ Samstag, 25.06.2016, 17.00 Uhr:
Prillsbirkig, Berner-Hof: Johanni-Feier des Elisabeth-
Vereins Pottenstein e. V., sh. Seite 9

e Samstag, 25.06.2016, 18.00 Uhr: Waidach: Johannisfeuer
an der Linde, Veranstalter: FF Waidach

* Mittwoch, 29.06.2016, 19.30 Uhr:
Tuchersfeld: Vortrag ,Die ersten Ackerbauern in der
Frankischen Schweiz. Ergebnisse der Grabungen in der
linearbandkeramischen Siedlung von Eschlipp, Referent:
Prof. Dr. Doris Mischka, Universitat Erlangen
Info Tel. 09242/1640 (Frankische Schweiz-Museum
Tuchersfeld)

* Donnerstag, 30.06.2016, 14.00 — 17.00 Uhr:
Gefuihrte Wanderung rund um Pottenstein, Gehzeit ca. 3

Stunden, Treffpunkt vor dem Tourismusbliro am Rathaus,
Wanderfilhrer  Johann  Brendel, keine  Anmeldung
erforderlich, Die Wanderung findet ab 5 Personen statt.
Teilnahme kostenlos.

Freitag, 01.07.2016, 14.00 Uhr:

Wanderung ,Das Klumpertal erleben® - Exkursion durch
eines der schonsten und unberlhrtesten Taler der
Frankischen Schweiz, Leitung: Steffi Ribold-Bittner /
Thomas Bernard, Tourismusburo Pottenstein.

Treffpunkt um 14.00 Uhr am Parkplatz Eingang Klumpertal
(Wanderparkplatz zwischen Schittersmiihle und Kirchen-
birkig), Dauer ca. 2 Stunden, Teilnahme kostenlos, die
Exkursion findet ab 5 Personen statt, keine Anmeldung
erforderlich! Info Tel. 09243/708-41, Tourismusbiro
Pottenstein

Freitag, 01.07.2016, 21.00 Uhr:
Pottenstein, Gelande Tennisclub am Bayreuther Berg:
Johannisfeuer des TC Pottenstein

Samstag, 02.07.2016, 19.00 Uhr:
Pottenstein, Kurpark: Kurkonzert mit der Trachtenkapelle
Hohenmirsberg, Eintritt frei!

Samstag, 02.07.2016, 20.30 Uhr:

Pottenstein: Fledermausfiihrung, Treffpunkt am
Wanderparkplatz hinter dem Seniorenhaus St. Elisabeth am
Ziersmuhlensteg, Dauer: ca. 2 Stunden, ab 6 Jahren
Beitrag: Erwachsene: 5,00 €

Anmeldung erforderlich bei Herrn Thomas Buttner,

Tel. 0157 52713310, info@die-fraenkische-schweiz.com

Mittwoch, 06.07.2016, 10.00 Uhr:

Pottenstein: Stadtrundgang durch die historische Altstadt,
Treffpunkt am Rathaus. Dauer ca. 1,5 Stunden, keine
Anmeldung erforderlich, kostenlos.

Leitung: Thomas Bernard

Donnerstag, 07.07.2016, 14.00 — 17.00 Uhr:

Gefuhrte Wanderung rund um Pottenstein, Gehzeit ca. 3
Stunden, Treffpunkt vor dem Tourismusbiro am Rathaus,
Wanderfuhrer  Johann  Brendel, keine Anmeldung
erforderlich, die Wanderung findet ab 5 Personen statt.
Teilnahme kostenlos.

Freitag, 08.07.2016, 16.00 Uhr:

Tulchersfeld: Wanderung durch den , Tiefen Grund®.

Die mittelschwere Rundtour ist ca. 6 km lang und dauert
etwa 2,5 Stunden. Die Tour beginnt und endet am
Wanderparkplatz in Tichersfeld (neben dem Feuerwehr-
haus).

Kosten: 6,00 €/Person, Kinder bis 15 Jahre frei.

Info bei Herrn Thomas Bittner, Tel. 0157 52713310.

Samstag, 09.07. und Sonntag, 10.07.2016:

Internationale Volkswandertage in Pottenstein. Start und
Ziel: Graf-Botho-Schule Pottenstein, Bayreuther Berg 7,
Startzeiten: Sa. 6 — 12 Uhr, So. 6 — 11 Uhr, sh. S 16.

Samstag, 09.07.2016, 10.00 Uhr:

Pottenstein: Wandern ,light“: Eine Wanderung nahezu ohne
Steigungen durch das schone Obere Pittlachtal bei
Pottenstein®, ca. 5 km lang, Dauer: etwa 1,5 Std. Die Tour
beginnt und endet am Wanderparkplatz hinter dem SeniVita
Haus St. Elisabeth in Pottenstein, Gebuhr: 5,00 €/Person,
Info bei Herrn Thomas Buttner, Tel. 0157 52713310.

Samstag, 09.07.2016, 19.00 Uhr:
Pottenstein, Kurpark: Kurkonzert, Eintritt freil Es spielt die
Stadtkapelle Pottenstein

Sonntag, 10.07.2016, 14.00 Uhr:
Kirchenbirkig: Sommerfest des Schutzenvereins Kirchen-
birkig, sh. Seite 21

Mittwoch, 13.07.2016, 17.00 Uhr:
Geflihrte Wanderung durch das Pitztal zur Burgruine
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Leienfels, mit Einkehrpause im Gasthaus Zur Burgruine,
Treffpunkt: Am Wanderparkplatz im Pitztal (nach dem
Ortschild Obertrubach in Richtung Barnfels), zurick zum
Ausgangspunkt geht es auf dem therapeutischen
Wanderweg. Dauer ca. 2,5 Std., Kosten: 6,00 €/Person,
evtl. fir die Einkehr ein paar Euro einstecken.
Wanderfiihrer: Thomas Blittner, Info Tel. 0157 52713310.

Donnerstag, 14.07.2016, 14.00 — 17.00 Uhr:

Geflihrte Wanderung rund um Pottenstein, Gehzeit ca. 3
Stunden, Treffpunkt vor dem Tourismusbiro, Wanderflhrer:
Johann Brendel, Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung
erforderlich. Die Wanderung findet ab 5 Personen statt.

Freitag, 15.07.2016, 14.00 Uhr:

Wanderung ,Das Klumpertal erleben - Exkursion durch
eines der schonsten und unberlhrtesten Taler der
Frankischen Schweiz, Leitung: Steffi Ribold-Buttner /
Thomas Bernard, Tourismusbdiro Pottenstein.

Treffpunkt um 14.00 Uhr am Parkplatz Eingang Klumpertal
(Wanderparkplatz zwischen Schittersmihle und
Kirchenbirkig), Dauer ca. 2 Stunden, Teilnahme kostenlos,
die Exkursion findet ab 5 Personen statt, keine Anmeldung
erforderlich!

Freitag, 15.07.2016, 17.30 Uhr:

Wanderung ,Jagersteig im Klumpertal®: Die Tour fihrt von
Bronn Uber den Jagersteig bis zur Schuttersmihle und
wieder zurtck - vorbei an der ehemaligen Klumpermuhle
und Mittelmiihle. ca. 12 km lang, Dauer: etwa 3,5 Stunden.
Kosten: 6,00 €/Person, Kinder bis 15 Jahre freil

Info bei Herrn Thomas Biittner, Tel. 0157 52713310.

Samstag, 16.07. und Sonntag, 17.07.2016:
Zeltwochenende des Fordervereins Kindertages-
statten Pottenstein e.V. in Bodendorf, sh. Seite 10.

Samstag, 16.07.2016, 20.00 Uhr:

Teufelshohle Pottenstein: Konzert mit dem Hersbrucker
Harmonikaorchester: ,Melodien rund um die Welt".

Karten im Vorverkauf im Tourismusbiro Pottenstein,

Tel. 09243/708-41.

Dienstag, 19.07.2016, 20.00 Uhr:

Felsenbad Pottenstein: Konzert mit der KSB-Werkskapelle,
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: 26.07.2016

Infos: www.felsenbad.eu

Donnerstag, 21.07. - Montag, 25.07.2016:
Elbersberg: Kirchweih

Donnerstag, 21.07.2016, 14.00 — 17.00 Uhr:

Gefuihrte Wanderung rund um Pottenstein, Gehzeit: ca. 3
Stunden, Treffpunkt vor dem Tourismusbiro am Rathaus,
Wanderfuhrer: Johann Brendel, Teilnahme kostenlos, keine
Anmeldung erforderlich. Die Wanderung findet ab 5
Personen statt!

Donnerstag, 21.07.2016, 19.30 Uhr:

Tlchersfeld, Frankische Schweiz-Museum: Feines
Kammerspiel ,Judas®, aufgefiiht vom Theatersommer
Frankische Schweiz, Info Tel. 09274/947440.

Freitag, 22.07.2016, 14.00 Uhr:

Pottenstein: Stadtrundgang durch die historische Altstadt,
Treffpunkt am Rathaus. Dauer ca. 1,5 Stunden, keine
Anmeldung erforderlich, kostenlos.

Freitag, 22.07.2016, 18.00 Uhr:

Teufelshdhle Pottenstein: Personentheater und Puppenspiel
fur Kinder ,Der Wolf und die sieben Geil}lein®.

Karten im Vorverkauf im Tourismusburo Pottenstein,

Tel. 09243/708-41.

Freitag, 22.07.2016, 18.30 Uhr:
Tichersfeld, Schitzenheim: Stadtmeisterschaftsverleihung
mit Béllerschiellen des Schitzenvereins Tiichersfeld

¢ Mittwoch, 27.07.2016, 15.00 — 17.00 Uhr:
Tuchersfeld: ,Zuriick in die Vergangenheit: Willkommen in
der Steinzeit“. Wie lebten unsere Vorfahren in der Steinzeit?
Was aRen sie? Wo wohnten sie? Wie sah die Steinzeit-
Jeans aus? Fragen, welche junge Steinzeitpioniere mit
Geoparkrangerin Isabelle Stickling auf einer Hohlentour im
Tiefen Grund ergrinden wollen. Spannende Aufgaben
fihren zu den Antworten. Bringt ein Taschenmesser und
Wasser zum Trinken mit.
Fir Kinder von 5 — 15 Jahren. Start ist am Frankische
Schweiz-Museum, in dem zuvor die Mdglichkeit besteht, die
Steinzeitausstellung zum Sonderpreis von 2,50 €
(Erwachsene), Kinder frei, zu besichtigen.
Kosten der Fihrung: 3,50 €, jedes weitere
Familienmitglied 2,50 €.

e Samstag, 30.07.2016, 9.00 Uhr:
Gefilhrte Tageswanderung ,Uber den Tiefengrund und
Herrngrund zur Hohen Leite“.
Treffpunkt: Wanderparkplatz ,Zeckenstein“ Tuchersfeld.
Route: Tuchersfeld — Kleinlesau — Hohe Leite — Steifling —
Brinnberg - Pfaffenberg — Tichersfeld, Lange: ca. 15 km,
Gehzeit ca. 4 Std.
Wanderfuhrer: Erwin Sebald, FSV Tuchersfeld

¢ Samstag, 30.07. und Sonntag, 31.07.2016:
Kihlenfels: Brunnenfest des Heimatvereins 1000 Jahre
Kihlenfels

e Samstag, 30.07.2016, 20.00 Uhr:

Teufelshdhle Pottenstein: Theater und Musik mit ,messa di
voce* - Wer liebt wen? Und warum? Wer ist verzaubert? Auf
jeden Fall geht es um die Liebe, so spricht der Waldgeist
Puck in der neuesten Inszenierung vom ,Sommer-
nachtstraum®, Textgrundlage ist Shakespeares Geschichte
von den Irrungen und Wirrungen der Liebe, von
Streitigkeiten der Elfen und Feen und von den Spélien der
Waldgeister. Da wird gestritten und gekisst, gezofft und
gefiirtet. Eingebettet sind die Szenen in ein musikalisches
Feuerwerk, mit dem der Chor ,messa di voce“ die
unterschiedlichen Stilrichtungen der Musik von Klassik bis
Moderne auslotet.

Karten im Vorverkauf im Tourismusbiro Pottenstein,

Tel. 09243/708-41.

e Samstag, 30.07.2016, 20.00 Uhr:
Pottenstein: Fledermausfihrung, Treffen am Wander-
parkplatz hinter dem SeniVita Seniorenhaus St. Elisabeth
am Ziersmuihlensteg. Dauer: ca. 2 Std., Beitrag: 5,00 €,
Info und Anmeldung bei Herrn Thomas Buttner,
Tel. 0157 52713310.

Veranstaltungen im SeniVita Seniorenhaus
St. Elisabeth Pottenstein

Neben den Bewohnern des SeniVita Hauses sind
auch Géste herzlich willkommen!

e 24.06., 16.00 Uhr: Johannisfeuer mit Musik von
Berni Bauernschmitt und Grillen

e« 03.07., 10:30 Uhr: Katholischer Wortgottesdienst
« 08.07., 16:00 Uhr: Katholischer Gottesdienst

e« 17.07., 15:00 Uhr: Wiener Café

e 22.07., 16:00 Uhr: Evangelischer Gottesdienst

Veranstaltungshinweise ohne Gewéhr!
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Mitteilungen anderer Behérden
und Stellen

Amt fur Landliche Entwicklung
Oberfranken

Verfahren Langenreuth - Flurneuordnung
und Dorferneuerung Stadt Pegnitz,
Landkreis Bayreuth

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder
und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereini-
gungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und
5 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausfiihrung
des Flurbereinigungsgesetzes — AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentumer der zum Verfahrensgebiet Langenreuth
gehorenden Grundsticke und die ihnen gleichstehenden
Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerver-
sammlung geladen.

Diese findet unter der Leitung des Amtes fiir Landliche
Entwicklung Oberfranken statt am:

Donnerstag, dem 21.07.2016, um 19:00 Uhr,
Ort: Gasthaus Schuster, Herrnweg 25,
Langenreuth.

Tagesordnung

1. Erladuterung der Aufgaben des Vorstandes der
Teilnehmergemeinschaft und des Wahlverfahrens

2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer
Stellvertreter

3. \Verfahrensstand
4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand flihrt die Geschéafte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Ver-
fahren besitzen. Wiinschenswert ist deshalb, dass sich
moglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl des Vorstandes
beteiligen.

Das Amt fir Landliche Entwicklung Oberfranken hat die
Zahl der zu wahlenden Mitglieder des Vorstandes und
deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmachtigte
kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12
Personen in den Vorstand wahlen. Sie werden auf die
Dauer von sechs Jahren gewahlt; eine Wiederwahl ist
zulassig.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die
Eigentimer der zum Verfahrensgebiet gehdrenden
Grundstiicke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentimern
gleich (§10 Nr.1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine
Stimme. Gemeinschaftliche Eigentimer gelten als ein
Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentimer
nicht Gber die Stimmabgabe, so missen sie von der Wahl
ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmachtigte ist zulassig.
Bevollmachtigte haben sich in der Versammlung durch eine
schriftliche Vollmacht auszuweisen, bei der die Unterschrift
des Vollmachtgebers 6ffentlich oder amtlich beglaubigt sein
muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt die Gemeinde
gebihrenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21
Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder
Bevolimachtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er

mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in
der Wahlversammlung anwesend sein koénnen, werden
daher zweckmaRig eine Person bevollmachtigen, die nicht
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wahlenden Mitglieder des Vorstandes und ihre
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden
Teilnehmern oder Bevollmachtigten gewahlt. Gewahlt sind
diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 09.06.2016
gez.

Thomas Mdller
Baudirektor

Verfahren Zips - Flurneuordnung und
Dorferneuerung Stadt Pegnitz, Landkreis
Bayreuth

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder
und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des
Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3
Satz 1 und 2 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur
Ausfiihrung des Flurbereinigungsgesetzes -
AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentimer der zum Verfahrensgebiet Zips gehoren-
den Grundstilicke und die ihnen gleichstehenden Erbbau-
berechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung
geladen.

Diese findet unter der Leitung des Amtes fiir Landliche
Entwicklung Oberfranken statt am:

Donnerstag, dem 28.07.2016, um 19:00 Uhr,
Ort: Gasthaus Ficht in Zips, Zips 13,
91257 Pegnitz.

Tagesordnung

1. Erlauterung der Aufgaben des Vorstandes der
Teilnehmergemeinschaft und des Wahlverfahrens

2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer
Stellvertreter

3. Verfahrensstand

4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand fiihrt die Geschéafte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am
Verfahren besitzen. Wiinschenswert ist deshalb, dass sich
moglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl des
Vorstandes beteiligen.

Das Amt fur Landliche Entwicklung Oberfranken hat die
Zahl der zu wahlenden Mitglieder des Vorstandes und
deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmachtigte
kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12
Personen in den Vorstand wahlen. Sie werden auf die
Dauer von sechs Jahren gewahlt; eine Wiederwahl ist
zulassig.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind
die Eigentimer der zum Verfahrensgebiet gehérenden
Grundstucke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentimern
gleich (§10 Nr.1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine
Stimme. Gemeinschaftliche Eigentimer gelten als ein
Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentiimer
nicht Uber die Stimmabgabe, so miissen sie von der Wahl
ausgeschlossen werden.
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Die Vertretung durch Bevollmachtigte ist zuldssig.
Bevollmachtigte haben sich in der Versammlung durch
eine schriftiche Vollmacht auszuweisen, bei der die
Unterschrift des Vollmachtgebers o6ffentlich oder amtlich
beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt
die Gemeinde gebihrenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer
oder Bevollmachtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er
mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in
der Wahlversammlung anwesend sein koénnen, werden
daher zweckmaRig eine Person bevollmachtigen, die nicht
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wahlenden Mitglieder des Vorstandes und ihre
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden
Teilnehmern oder Bevollmachtigten gewahlt. Gewahlt sind
diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 09.06.2016
gez.
Thomas Mdller, Baudirektor

Jagdgenossenschaft Tiichersfeld

Auszahlung des Jagdpachtschillings 2016

Die Jagdgenossenschaft Tichersfeld gibt folgende
Termine fir die Auszahlung des Jagdpachtschillings
bekannt:

Freitag, 01.07.2016, 20.00 - 21.30 Uhr:
im Rackersberger Gemeindehaus

Samstag, 02.07.2016, 14.00 - 18.00 Uhr:
bei Herrn Michael Schatz, Tichersfeld, Zum Zeckenstein 1

Samstag, 09.07.2016, 14.00 - 18.00 Uhr:
bei Herrn Michael Schatz, Tlichersfeld, Zum Zeckenstein 1

Elektro-Beratung Bayern GmbH

Landwirtschaftlicher Priifdienst

Priifung der elektrischen Anlagen und
Betriebsmittel auf Unfall- und Feuersicherheit

1. Nach gesetzlichen Bestimmungen missen alle
elektrischen Anlagen und Betriebsmittel land-
wirtschaftlicher Betriebe in regelmafigen Zeitabstanden
gepruft werden. Die Prifungs- und Instandsetzungs-
pflicht ist eine 6ffentlich-rechtliche Verpflichtung.

Die EBB GmbH priift diese Anlagen, ohne dass direkte
Kosten fiir den Landwirt entstehen.

2. Die Priifung, die in der Gemeinde Pottenstein heuer
fallig ist, wird in Kirze durchgeflihrt werden.

3. Alle durch den Sachverstandigen festgestellten Mangel
sind dem Prifbericht, der nach der Priifung zugestellt
wird, zu entnehmen. Diese Mangel sind fristgemaf
durch eine Elektro-Fachkraft zu beseitigen.

Eine Instandsetzungsbestatigung ist fristgerecht
vorzulegen.

4. Prifkosten werden im Rahmen der gemeindeweisen
Priifung nicht erhoben.

5. Die Stadt Pottenstein bittet alle Prifpflichtigen, den
Priifsachverstandigen, der im Ubrigen gerne zu
fachlichen Auskunften bereit ist, zu unterstitzen.

Volksbund Deutsche
Kriegsgraberfursorge e.V.

fff

Haussammlung in den Ortschaften

Elbersberg, Wannberg, Geusmanns,
Neugeusmanns und Weidenhiill bei
Elbersberg vom 01. bis 31. Juli 2016

Die Haussammlung 2016 des Volksbundes Deutsche
Kriegsgraberfirsorge e. V. wird wie in den vergangenen
Jahren als Sommersammlung vom 01. bis 31. Juli 2016
durchgefuhrt. Daflr entfallt die Haussammlung in der
letzten Oktoberwoche.

Als Sammler kommen Soldaten der Bundeswehr, Mit-
glieder von Reservisten- und Soldatenkameradschaften
und Jugendliche zum Einsatz. Die Sammler sind
ehrenamtlich tatig, sie fihren nummerierte und gesiegelte
Sammellisten mit sich. Auf Wunsch  werden
Spendenquittungen ausgestellt.

Der Ertrag der Sammlung wird ausschlieBlich fir fol-
gende Zwecke verwendet:

¢ Pflege der bestehenden 832 Soldatenfriedhéfe und
Kriegsgraberstatten in 100 Landern mit zurzeit
etwa 2,7 Millionen Kriegstoten.
Seit 1991 richtete der Volksbund 330 Friedhdfe
des Zweiten Weltkrieges und 188 Anlagen aus
dem Ersten Weltkrieg in Ost-, Mittel- und Stidost-
europa wieder her und legte sie neu an.
856.722 Kriegstote wurden auf 82 Kriegsgraberstatten
umgebettet.

e 28.564 Kriegstote wurden im Jahr 2015 geborgen und
auf Kriegsgraberstatten bestattet. Fiir das Jahr 2016
liegt das Umbettungsziel ebenfalls bei 28.000 Kriegs-
toten. Aufgrund der immer schwieriger werdenden
Suche nach den bisher nicht geborgenen Kriegstoten
ist dieses Ziel wieder eine sehr anspruchsvolle
Herausforderung fiir alle Mitarbeiter des Volksbundes
im Im- und Ausland. Der Schwerpunkt der Umbet-
tungsarbeiten liegt dabei erneut in der Russischen
Foderation, Ukraine, in Belarus und Polen.

« Des Weiteren berat und unterstutzt der Volksbund die
Gemeinden bei der Betreuung inlandischer Kriegs-
graber. Gefordert werden darliber hinaus Jugendlager
und Schulprojektwochen, die zur Friedenserziehung
junger Menschen unter dem Motto ,Verséhnung Uber
den Grabern - Arbeit fur den Frieden” in fast allen
Landern Europas durchgefihrt werden.

Bitte helfen Sie, dass der Volksbund seine Arbeit im
kommenden Jahr fortfihren kann! Spenden Sie fir die
weltweite Friedensarbeit des Volksbundes.

Wir danken Ihnen dafir auch im Namen der Angehdrigen
der Kriegstoten.

Die alljahrliche Sammlung zum Bau und Erhalt der
Kriegsgraberstatten als Mahnmale fiir den Frieden
(Kriegsgraber sind nach der Genfer-Konvention dauerhaft
zu erhalten) wird auch in der Zukunft gewissenhaft
durchgeflihrt werden.

Volksbund Deutsche Kriegsgréaberfiirsorge e. V.
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Elisabeth-Verein Pottenstein e.V. i

Zur Erinnerung: An diesem letzten Juni-Samstag treffen
wir uns wieder in Prillsbirkig zu unserer Johanni-Feier.
Es ist keine vereinsinterne Veranstaltung und es sind
ALLE eingeladen.

Wir freuen uns auf die geselligen Stunden und das
miteinander Feiern am Bernerhof.

Das gemiitliche Beisammensein beginnt am
Samstag, den 25. Juni um 17 Uhr.

.Cheesy & Langi“ werden wieder den Nachmittag mit
und fiir uns gestalten, in der Scheune und am Feuer.

Wir freuen uns, wenn Sie sich angesprochen fihlen;
fur’s leibliche Wohl und Unterhaltung ist bestens gesorgt.

Gerne holen wir Sie auch wieder zuhause ab, bitte rufen
Sie uns dazu unter Tel. 09243/ 7017540 an!

So darf ich Sie fur heute von Herzen griRen,

lhre Andrea Eichenmdiller

Nahere Informationen zum Elisabeth-Verein telefonisch
unter: 09243/ 7017540 oder auf unserer Homepage:

www.elisabeth-verein-pottenstein.de.

Heimatverein Pottenstein e. V.

Einladung zur Mitgliederversammiung

Die satzungsmafige Mitgliederversammlung findet
aufgrund des Vorstandsbeschlusses vom 03.03.2016 und
Festlegung in der Hauptversammlung vom 29.11.2015 am

Donnerstag, 7. Juli 2016, 19.00 Uhr
im Gasthof Volker,
Pottenstein, Am Marktplatz,
statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1) BegriiBung der Mitglieder und Feststellung der
Beschlussfahigkeit

2) Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3) GruBworte der Ehrengaste

4) Bericht der Vorstandschaft durch den
1. Vorsitzenden

5) Kassenbericht durch den 1. Kassier

6) Bericht der Kassenprifer und Antragstellung auf
Entlastung

7) Neuwahlen laut Satzung
8) Sonstiges, Bekanntgaben
9) Winsche und Antrage

Um zahlreiche Teilnahme der Mitglieder wird gebeten!

Mit freundlichen GriiRen
gez.

Heiner Plank
1. Vorsitzender

Aktion ,,Zamm' geht’s*
am Spielplatz Juramar

Am 21. Mai fand auch heuer wieder die Spielplatzaktion
.Zamm geht's* von Bad Brambacher statt. Auf dem
Spielplatz beim Freizeitbad ,Juramar® wurde an diesem
Tag fleiBig gewerkelt. So konnte neben Reinigungs-
arbeiten auch ein Teil des Zaunes erneuert werden,
aulerdem wurde ein neues Spielhaus mit Kletter-
moglichkeit gebaut. Durch die Teilnahme vieler Familien
entstand aus diesem Schaffenstag auch ein Tag voll
Gemeinsamkeit und Spal. Vor allem die Kinder freuten
sich sehr Uber die neu aufgestellte Spielmdglichkeit.

Wir bedanken uns herzlich

+ bei der Stadt Pottenstein und dem Bauhof fur die
Einweisung und die Bereitstellung der Materialien und

¢ bei Bad Brambacher flr die Getranke.

bayerrnwerk

Blirgerenergiepreis Oberfranken
Mein Impuls.
Unsere Zukunft!

ity
o

- goctalte!

it 8%

Biirger, Vereine und Schulen und andere
nicht gewerbliche Gruppierungen sind
aufgerufen, sich zu bewerben

Die Bayernwerk AG hat mit Unterstitzung der Regierung
von Oberfranken zum dritten Mal das Projekt
.Burgerenergiepreis Oberfranken“ gestartet. Die mit
insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an
Privatpersonen, Vereine, Schulen und andere nicht
gewerbliche Gruppierungen, die mit ihren Ideen und
Projekten einen Impuls fiir die Energiezukunft setzen.


http://www.elisabeth-verein-pottenstein.de/

Amtsblatt Nr. 06/2016

Seite 10

24. Juni 2016 |

Gefordert werden pfiffige und auRergewodhnliche Ideen
und MaBnahmen, die einen Energiebezug haben und sich
mit den Themen Energieeffizienz oder Okologie befassen.

Eine ausfiuhrliche Beschreibung, den Bewerbungsbogen
und Videos der Vorjahressieger finden Sie im Internet

unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis .

Bewerben Sie sich fur diesen Preis und zeigen Sie allen
lhre Ideen und Projekte. Der vollstandig ausgefillte
Bewerbungsbogen kann zusammen mit erganzenden
Unterlagen, wie z.B. Fotos, bis zum 28. Juli 2016 bei der
Bayernwerk AG, Maria Meier, Luitpoldplatz 5, 95444
Bayreuth, eingereicht werden.

Die Auswahl der finalen drei Gewinner und die Aufteilung
des Preisgeldes erfolgen durch eine Fachjury.

Die eingereichten Vorschlage werden danach bewertet, ob
es gelingt, einen Impuls fir die Energiezukunft zu setzen
und eine Vorbildfunktion fir andere einzunehmen.

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren kénnen Sie
sich an die Bayernwerk AG,

Annette Seidel, Telefon 09 21-2 85 2082,
buergerenergiepreis@bayernwerk.de

wenden.

ASB Kindertagesstatte
,Rasselbande® Pottenstein

Waldwoche 2016

Ganz besondere Tage erlebten unsere ,Rasselbande®-
Kinder bei der ,Waldwoche* vom 30.05. bis zum
03.06.2016. Aufgrund des &auflerst schlechten Wetters
mussten zwar zwei Tage ausfallen, trotzdem haben die
Kinder die Zeit im Wald sehr genossen!

Genutzt wurde der Zeltplatz ,Altenhof”. Hierzu trafen sich
die Kinder morgens mit den Erzieherinnen auf dem
Wanderparkplatz und liefen dann gemeinsam zum
Zeltplatz. Dort sammelten die Kinder eine Menge neue
Eindriicke, denn hier lud die Natur zum Spielen ein. Sie
haben Bilder mit Naturfarben gemalt, den Wald
»=aufgeraumt®, Naturmemory gespielt, Hutten im Wald
gebaut, gesungen, und, und, und..! So konnten die
Kinder mittags gesund und (nicht mehr ganz so) munter
von den Eltern wieder abgeholt werden.

Mo o
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Ganz besonders mochten sich die Kinder hier bei den
Erzieherinnen bedanken, die organisatorisch diese Woche
Uberhaupt ermdglicht haben!

Forderverein der Kindertages-
statten Pottenstein e.V.

Einladung zum Zeltwochenende
am 16. und 17. Juli 2016 in Bodendorf

Der Forderverein Kindertagesstitten Pottenstein e.V.
mochte alle Interessierten zum alljahrlichen Zeltwochen-
ende einladen, um mit Euch schéne Stunden zu
verbringen.

Wir treffen uns am 16.07.2016 ab 14 Uhr an der Skihiitte
in Bodendorf zum Zeltaufbau (Unkostenbeitrag 5 € pro
Zelt). Danach haben wir sicherlich ein paar Spiele
vorbereitet und werden am Abend mit dem Grillen
beginnen. Uber die ein oder andere leckere Salat-,
Beilagen- oder Dessertspende wirden wir uns auch
dieses Jahr wieder freuen.

Als kleines Extra gibt es fir die Kinder selbstgemachte
Pizza aus dem Backofen (u.U. auch Stockbrot).

Getranke und Grillgut wird der Foérderverein vorab
besorgen und auslegen.

Am nachsten Morgen erfolgt nach dem gemeinsamen
Fruhstlick der Abbau der Zelte.

Es sind auch alle Nicht-Camper herzlich willkommen!
Die Anmeldung kann bis zum 12. Juli Uber das Formular,
das in die Rohrpost in den beiden Einrichtungen gelegt
wird, erfolgen oder telefonisch bei Anja Muller-Wilfing,
Tel. 09243 / 7013969.

Auf ein trockenes Sommerwochenende mit reger
Teilnahme freut sich die Vorstandschaft des
Fordervereins der Kindertagesstatten Pottenstein e.V.


mailto:buergerenergiepreis@bayernwerk.de
http://www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis
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Mutige Entscheidung wurde belohnt:
Stadt Pottenstein erhalt liber 3 Mio. € aus Bundesprogramm

LAls dkonomischer Standortnachteil
wird die mangelhafte Versorgung mit
DSL-Internetzugéngen fast im ge-
samten Gebiet des Wirtschaftsbands
A9 Frankische Schweiz gesehen.”
Dieses verheerende Urteil wurde vor
acht Jahren im Integrierten Landli-
chen Entwicklungskonzept der
Kommunalen Ar
beitsgemeinschaft
Wirtschaftsband A9
Frankische Schweiz
gefallt. Obwohl in
den Handlungsemp-
fehlungen immer
wieder der DSL-Aus-
bau thematisiert wird,
ist diese Aufgabe auf
interkommunaler
Ebene vorerst nicht
|&sbar. Auch wenn
die Breitbandrichtli-
nie des Freistaats
Bayern von Juli 2014
bei der Fdrderung
gemeindelbergrei- &
fende Ansatze zul3sst,
so sind die Aus-
gangsbedingungen,
die individuellen Be-
darfe und die topographischen Ge-
gebenheiten der 18 ILE-Kommunen
derart unterschiedlich, dass letztend-
lich der DSL-Ausbau doch nur wei-
testgehend auf Ebene der einzelnen
Kommunen erfolgen kann. Welchen
Erfolg unsere Kommunen hierbei er-
zielen kénnen, zeigt das Beispiel der
Stadt Pottenstein:

Im Herzen der Frankischen Schweiz
liegt die Stadt Pottenstein mit ihren

35 Ortsteilen. Der Breitbandausbau
ist nicht nur wegen der Flache von
Uber 73 Quadratkilometern, sondern
vor allem wegen der ,steinreichen”
Region in jeder Hinsicht eine beson-
dere Herausforderung.

Pottenstein war im bayerischen For-
derprogramm, hatte aber schon friih-

=
V'

Ladrd=1{v L)

Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt (2.v.l.) bei der feierlichen
Ubergabe des Férderbescheids an Blirgermeister Stefan FriihbeiBer (l.)
sowie die beauftragten Planer.

zeitig nach Alternativen gesucht, da
die hier verbleibende Finanzierungs-
licke deutlich Uber dem Leistbaren
lag. Erst mit dem Bundesprogramm
von Oktober 2015 wurde den Kom-
munen mit der Méglichkeit eines Be-
treibermodells eine realistische
Chance auf Umsetzung gegeben.

Und hier ist die Stadt Pottenstein ei-
nen gewagten Schritt gegangen:
Weg von der bereits sicheren Férde-
rung des Landesprogramms hin zu

KTUELL

Nr. 89

einer Bewerbung im Bundespro-
gramm. Dieser Mut wurde nun be-
lohnt. Im Juni 2016 lbergab Bun-
desverkehrsminister Alexander Do-
brindt persénlich den liber 3 Mio. €
werten Forderbescheid an Birger-
meister Stefan FrihbeiBer. Beson-
ders erfreulich ist, dass mit der im
April 2016 verab-
schiedeten Kofinan-
zierungs-Breitband-
richtlinie nun doch
zusatzliche Landes-
mittel in die Umset-
zung der DSL-Aus-
baumaBnahmen in
Pottenstein flieBen
werden.

Damit kann nun die
Flachengemeinde
Stadt Pottenstein in
allen 35 Ortsteilen
mindestens eine
Ubertragungsrate von
1 50 Mbit/s sicherstel-
len und den Grof3teil
aller Anwesen schon
jetzt mit Glasfaser
anbinden. Fir die
Gewerbestandorte wird den zu-
kunftsweisenden Bedarfen von 1
Gbit/s mit der Umsetzung Rechnung
getragen werden. Beim Betreiber-
modell der Bundesférderung bleibt
das Netz im Eigentum
der Kommune, was
den Wettbewerb und
die WirtschaftlichkeitQ ’
im Interesse der Ge-

meinde auch zukinf- . ol
ta .
tig sichert. wWEF Bt sichy ¥
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Abfallwirtschaft ‘
vfalwitschatt (@

der Landkreis Bayreuth

Novelle des ElektroG
d] Entsorgung von Elektroaltgeraten

Stand: April 2016

Erfassungsmengen sowie der Recycling- und Verwertungsleistungen fiihren.
Hierbei spielen die Vereinfachung der Riickgabe fiir die Verbraucher/innen, die
Starkung der Riickgewinnung ressourcenrelevanter Metalle und die . ,
X . K ymbol zur Kennzeichnung
Verhinderung illegaler Exporte eine besondere Rolle. von Elektrogeraten

Die Novelle des Elektro- und Elektronikgerategesetzes (ElektroG) dient der
Umsetzung europarechtlicher Vorgaben und soll zu einer Steigerung der

Nachfolgend sind die beiden fur Verbraucher wichtigsten
Neuerungen aufgefuhrt:

I Neuaufnahme von PV-Modulen

Seit dem 1. Februar 2016 kénnen ausgediente Photovoltaik-Module |
auch bei den Sammelstellen fir Elektroaltgerate abgegeben werden. |
Es besteht aber auch weiterhin die Méglichkeit PV-Module beim P‘\H\/Iodule gehdsen e
Fachhandler / Installateur zurtickzugeben. nun auch zu den Elektroaltgeraten

I Neuaufnahme von Leuchten aus privaten Haushalten

Im allgemeinen Sprachgebrauch werden Leuchten

meist als Lampen bezeichnet, korrekt ist jedoch,

dass eine Lampe lediglich das Leuchtmittel (z.B.
Gluhlampe, Leuchtstofflampe) benennt.

U/i 7 Leuchten hingegen sind die ,Vorrichtungen”, die

5 > mittels einer Lampe zur Beleuchtung dienen. Diese
gibt es in vielen verschiedenen Arten, wie Decken-,

Verschiedene Lampenarten .
' P Steh-, Wand- und Tischleuchten usw.

Wurden bisher nur Energiesparlampen, Leuchtstofflampen und LEDs im
Rahmen des ElektroG erfasst, so werden seit dem 1. Februar 2016 auch
Leuchten — welche bisher je nach GroBe zum Rest- bzw. Sperrmull \
gehorten —im Rahmen der Elektroaltgeratesammlung mit erfasst. |
Lampen sind jedoch — soweit dies zerstorungsfrei moglich ist — vorher

auszubauen. é
Glihlampen und Halogenstrahler gehéren hingegen weiterhin in den steh- und Tischleuchte

Restmuill.

I Weitere Auskunfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.
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der Landkreis Bayreuth

Die Getrenntsammlung von Bioabfillen ist sinnvoll!

Stand: Juni 2016

Die getrennte Sammlung und regionale Verwertung von organischen Abfaillen wird im
Landkreis Bayreuth schon seit mehr als 20 Jahren erfolgreich praktiziert. Auch in der
aktuellen Abfallwirtschaftssatzung ist das Trenngebot fiir organische Abfalle (Kiichen -
und Gartenabfille) festgeschrieben. Entweder man nutzt zur Entsorgung die Biotonne
(120 oder 240 Liter) oder kompostiert im eigenen Garten.

I Viel zu schade zum Wegwerfen!

Im Jahr 2015 sind Uber 16.000 Tonnen Grungut und 7.500
Tonnen Bioabfall im Landkreis Bayreuth angefallen. Unter allen
verwertbaren Abféllen liegen die kompostierbaren Abfalle
gewichtsméaBig an erster Stelle: Uber 40 Prozent der Gesamt- Organische Abfalle
abfallmenge aus Haushalten bestehen somit aus Kdchen- und Gartenabfallen. Diese werden
auf den insgesamt sieben Kompostierungsanlagen im Landkreis Bayreuth zu hochwertigem
gutegesicherten Kompost verarbeitet.

I Hochwertiger Kompost aus sauberen Bioabfillen!

Schon immer nutzten die Menschen den biologischen
Prozess der Verrottung, um mit Luft, Bakterien und
Mikroorganismen Kompost zu gewinnen. Selbst kleine
Reste von Naturprodukten enthalten wertvolle
Rohstoffe. So entsteht ein endloser, nattrlicher
Kreislauf ohne Abfall. Wichtig dabei ist, dass sich nur
aus getrennt erfassten und sauberen Bioabfallen (ohne
Storstoffe) hochwertige Komposte herstellen lassen, die
sich fur eine géartnerische oder landwirtschaftliche
Nutzung eignen. Der Kompost gibt dem Boden Nahrstoffe zurick und verbessert die
Bodenstruktur, der naturliche Kreislauf bleibt dadurch geschlossen. Bioabfalle getrennt zu
sammeln und zu verwerten ist somit das naturlichste und alteste Recycling der Welt und
auch ein bedeutender Beitrag zum Umweltschutz!

Ill

Lesen Sie in der nachsten Ausgabe: ,Bitte nur geeignete Abfalle in die Biotonne

I Weitere Auskinfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.
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Wald-Verkauf Wir (berufstatig) suchen
Wohnung oder Haus mit
Verkaufe ca. 2,7 ha Wald mindestens 3 - 4 Zimmern,

im Gemeindegebiet Pottenstein Garten und Garage oder

VB: forstamtliche Wertschatzung Pkw-Stellplatz

in oder nahe Pottenstein.
Anfragen unter

Tel. 0170/ 3 55 85 85 Tel. 0151 /70 11 66 88

E_Fun_Pa rk_ Ar.hmten wo andere Urlaub machen...
Wir suchen ab sofort:

Pottenstein.de

Mitarbeiter/Ferienjobber (w/m) auf 450-Euro-Basis als

Mehr Elektra - weniger Larm! Weniger Lirm - mehr Spag!

Fealenn 09247 - 7014011 | rerm o hun-park-potisasteinde | ifode-dunpark-priisntainde

» Reinigungskraft (4 x wochentlich Abends ab 19:00 Uhr)

> Parcoursbetreuer

Interesse? Schreib uns einfach eine E-Mail mit
einer aussagekraftigen Kurzbewerbung an
info@e-park-pottenstein.de.

Fithrerscheinausbildung = 09202/824  www.zeilmann.com
« Berufskraftfahreraus- &
Weiterbildung ‘ EILMANN

tte fiir Verkehr

Fahrsicherheitstraining fiir

alle Fahrzeugarten & -typen Theo ri e- Ferien ku rse
Handling & Fahrtraining Eine rechtzeitige Anmeldung ist zur Antragsstellung nétig!
ECO-Training

Ausbildung fiir: | Sommerferien 1 ab 30.07.2016

* Gabelstapler

Baumaschinen Sommerferlen 2 ab 03 09 2016

Hubarbeitsbiihnen

* Ladungssicherung
Kran
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Sie brauchen fir Ihre Siegerehrung noch

Pokale? Wir liefern sofort! Mit Gravur und Caritas Sozialstation Pegnitz grye®
Emblem Ihrer Sportart. Hausliche Kranken- und Altenpflege ]
Auf Einzelpokale und Auslaufserien bis zu Pegnitz - Pottenstein -
40 % Rabatt ! Betzenstein - Auerbach

H. Kraus Pokale PN
O.T. Riegelstein 6, ROKALVERTRIgg
91282 Betzenstein ﬂ%mﬂsﬂf‘ms‘ Bl
Tel. 09152/928420 - e pliegenco ) .
Mobil 0171/8042290 5 o R e
g Nnika echscnmi
E-Mail: info@pokalkraus.com fli

Allgemeine Soziale Beratung
Eva-Maria Meyer

Wir profitieren von 33 Jahren Erfahrung in der Pflege.

Hilfskraften, das lhre individuelle Versorgung

o %‘“t‘ Unser Team besteht aus qualifizierten Fach- u.
#

fach- und sachgerecht durchfiihrt und Ihnen

r ! @ﬁﬂ@@l}@ﬂ hilfsbereit und beratend zur Seite steht.

91278 Potienstein Sie erreichen uns rund um die Uhr.
Vockensteinweg b
i 09241/5858
= 09243-515 4
zimmerei@stiefler.com Not sehen und handeln.

**Arbeitsbiihnenverleih*** Caritas [ EES

Jahresausflug des Heimatvereins Pottenstein e. V.
vom 12. - 16. Oktober 2016

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Interessierte,

nach anfanglichen Planungen fiir das Ausflugsziel ,,Kroatien” hat sich der Heimatverein
Pottenstein entschieden, im Jahre 2016 das ,,Sagenhafte Riesengebirge - wo Riibezahl zu Hause
ist ...“ zu besuchen. Hauptziele dieser Fahrt mit der Fa. Sebald-Reisen Pottenstein sind:
Spindlermiihle, Hohenelbe sowie die Schneekoppe, mit Isergebirge, Felsenstadt Adersbach,
Harrachsdorf , Vrachlabi, Pec pod Snezkou, Trutnov und ein Tagesausflug ins polnische Breslau.

Entdecken Sie die Schatze des Riesengebirges, lernen Sie das reizvollste Gebirge der Tschechi-
schen Republik kennen; es erwartet uns eine Mischung aus bizarren Felsformationen, geheim-
nisvollen Bergseen und majestatischen Waldern, zahlreichen Wasserfallen und viel Natur.

Auf dieser Tour begegnen wir aber auch den unzahligen Sagen, die sich meist mit Ribezahl,
dem Herrscher des Riesengebirges beschaftigen und dem guten bohmischen Bier.

Auf der Heimreise planen wir einen Aufenthalt in Prag. Wir verlassen Riibezahls Heimat, das
Riesengebirge, und fahren Richtung Stiden. Vorbei an Jicin kommen wir nach Prag.

Dort Mittagsaufenthalt ca. 4 Stunden, Zeit zur freien Verfligung, Stadtbesichtigung auf eigene
Faust oder eine Moldau-Schifffahrt mit Musik und Mittagessen / Buffet.

Das vollstandige Reiseprogramm mit Reisepreis kann tUber die Fa. Sebald (Tel.: 09243/1471)
oder beim Heimatverein Pottenstein, Herrn Heiner Plank (Tel. 09243/7256) angefordert werden.



mailto:info@pokalkraus.com
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95517 Emtmannsberg
fenster DorfstraBe 11, Tel. 09209/989-0

\ Mo.-Fr. 8-12 und 13-17 Uhr

.’ Alexander KOIb Eg ro I IO GaiH stai.i::lioi:;rsreuth
Reifenservice 45 R a a b Tel. 09632/923100

www. V‘eifey\—kolb,de FENSTER . ROLLLADEN . HAUSTUREN  Besuchen Sie unsere

ROLLLADENKASTENSANIERUNG . MARKISEN . SONNENSCHUTZ  Augstellungsraume!

‘oRT . Fenster — Haustiren — Wintergérten — Markisen
Ab 50 ': s ll Sonnenschutzanlagen - Rollldden — Rollladenkastensanierung
P ROTESSIONELLE Mini-Rolldden — Garagentore — Raffstoren
AUTOA U H) ERE iT UN q Insektenschutz — Terrasseniiberdachung

Sonderaktion

i |
L yn M
Kunststofffenste

in Germany"
v Iherheitsverriegelun

»!

rund um mit Sic!

- Tel.: 09246 / 98 07 44 -

Alexander Kolb - Reifenservice
Muthmannsreuth 21 « 95503 Hummeltal
Tel.: 09246 - 98 07 44 « Fax: 09246 - 98 07 45
Email: info@alex-kolb.de

Markisen jetzt
zu Aktionspreisen!

ACHTUNG!

Nebenverdienst

Gute Verdienstspanne.

Wir suchen Nachfolger
fur gut gehende

Samstag Sonntag

Wander-

o. P 40 Getrankeagentur

Juli 2016 "'V gyl 2016 in Kﬂhlenfels

Verantwortlich: :tartzteiten:
i amstag: H i i
o e Kein Startkapital erforderlich.
91278 Pottenstein S Ideal fur Hausfrauen, Rentner, Arbeitslose.
i is 11: . 8
Werlisabeckan ety Nur kleiner Raum/Platz ab 8 gm notwendig.
6 km, 10 km und 20 km Jeweils 16.00 Uhr
Auszeichnung: m. ,‘ \ieber
WG Pottenstein »Funktionstuch* " - Gerig 7 I
www.dvv-wandern.de la ! 11' &
et b Echt frycp et

Festprogramm: Sa., 09.07.: 9 - 12 Uhr Friihschoppen

So., 10.07.: 9 - 13 Uhr Friihschoppen, ca. 11 Uhr Pokalverleihung - - -
der auswartigen Vereine und der einheimischen Gruppen/Vereine Nahere Infos Herr Dorfler 09203-688770

durch den Schirmherrn und Ersten Biirgermeister Stefan FriihbeiRer oder 0175-2654765



http://www.dvv-wandern.de/
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Alberts § Eichler

Partnerschaft
Steuerberater — Rechtsanwalte

91278 Pottenstein, Mariental 3, Tel. 09243 / 7000 340 pottenstein@ae-steuer-recht.de
91257 Pegnitz, Niirnberger Stralle 2, Tel. 09241 / 48980-0 pegnitz@ae-steuer-recht.de
www.ae-steuer-recht.de

Notrufsystem SteuerermaRigung fiir haushaltsnahe Aufwendungen

Im Rahmen des betreuten Wohnens in der eigenen Wohnung eingerichtetes Notrufsystem mit einer
Betreuungspauschale abgegoltene Aufwendungen kénnen als haushaltsnahe Dienstleistungen bei der
Steuer beriicksichtigt werden. Die Betreuungspauschale muss per Bank bezahlt werden.

Im Urteilsfall ging es um die Betreuungspauschale fiir das Notrufsystem in einer Seniorenresidenz, die
als Angebot betreutes Wohnen im Leistungskatalog anbot.

Unter dem Begriff des Haushalts ist laut Bundesfinanzhof vom 2.9.2015 die Wirtschaftsfiihrung
mehrerer zusammenlebender Personen oder einzelner Personen zu verstehen. Ein solcher Haushalt
kann grds. auch vom Bewohner eines Wohnstifts geflihrt werden (BFH 29.1.2009). Entsprechend der
Urteilsbegriindung dirften auch Aufwendungen fiir die Rufbereitschaft bei Unterhaltung einer privaten
Wohnung begiinstigt sein ( z. B. DRK — Notruftelefon). Auch hier tritt der Leistungserfolg in der privaten
Wohnung, d. h. im eigenen Hausstand ein.

Registrierkassenpflicht ab 1.1.2017?
Das Bundesministerium fir Finanzen hat am 18.3.2016 einen Referentenentwurf eines Gesetzes zum
Schutz vor Manipulationen an digitalen Grundaufzeichnungen sowie den Referentenentwurf einer
Technischen Verordnung zur Durchfiihrung des Gesetzes zum Schutz vor Manipulationen an digitalen
Grundaufzeichnungen veroffentlicht.
Zum Schutz vor Manipulationen an digitalen Grundaufzeichnungen, z. B. Kassenaufzeichnungen,
soll die Unveranderbarkeit von digitalen Grundaufzeichnungen sichergestellt und Manipulationen ein
Riegel vorgeschoben werden.
Die MaRnahmen bestehen im wesentlichen aus drei Komponenten:

- verpflichtender Einsatz einer technischen Sicherheitseinrichtung bei Nutzung eines

elektronischen Aufzeichnungssystems ( keine Registrierkassenpflicht )
- EinfUhrung einer Kassen-Nachschau
- Sanktionierung von VerstéRen

Das Konzept ist technologieoffen, um den besonderen Verhaltnissen verschiedenartiger Wirt-
schaftsbereiche Rechnung tragen zu kénnen sowie zu gewahrleisten, dass im Zuge technischer
Innovationen Weiterentwicklungen erfolgen kénnen. Elektronische Aufzeichnungssysteme miissen
kiinftig Gber eine zertifizierte technische Sicherheitseinrichtung verfiigen.

Das Bundesamt fiir Sicherheit in der Informationstechnik soll die technischen Anforderungen an die
technische Sicherheitseinrichtung bestimmen und zertifizieren. Werden VerstdRe gegen die neuen
Verpflichtungen zur ordnungsgemaRen Nutzung der technischen Sicherheitseinrichtungen festgestellt,
kdnnen diese als Steuerordnungswidrigkeit mit GeldbulSe bis zu 25.000,00 € geahndet werden.

Es soll eine Kassen-Nachschau eingefiihrt werden. Diese kann unangekiindigt erfolgen und stellt ein
besonderes Verfahren zur zeitnahen Prifung der OrdnungsmaRigkeit der Kassenaufzeichnungen und
der ordnungsgemiRen Ubernahme der Kassenaufzeichnungen in die Buchfiihrung dar.

Wer noch keine ,Registrierkasse” angeschafft hat, soll noch bis zum Herbst dieses Jahres warten, um
die technisch erforderlichen Gerate laut Referententwurf auch erwerben zu kénnen.

Heinrich Eichler, Steuerberater



http://www.ae-steuer-recht.de/
mailto:pegnitz@ae-steuer-recht.de
mailto:poststelle@ae-steuer-recht.de
mailto:poststelle@ae-steuer-recht.de
mailto:poststelle@ae-steuer-recht.de
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\ ,!_ k. SONNTAG, 24. Juli .
& DONNERSTAG, 21.Juli 8 12.00 unr MITTAGSTISCH

18.00ur KESSELFLEISCH 17.80 uhr UNTERHALTUNG

1830 uhr FUSSBALL 1.MANNSCHAFT

VEREIR
+ '(?E'iNSThN
k FREITAG, 22. Jul L

16.30 Uhr FIRMENTURNIER? E. MONTAG, 25. Juli ‘

ZO’OO% m S 18.30 ur BAAMAUSTANZN
N ‘*S W RQSE} 19.00unr UNTERHALTUNG
Y0)C MIT DE
L SAMSTAG, 23.Jui nL3

15.00unr KERWABAAMAUFSTELLN % %m E@

2000 unr UNTERHALTUNG MIT




Amtsblatt Nr. 06/2016 Seite 19 24. Juni 2016 I

Lindenhofe Elbersberg

Bleiben Sie in der Nachbarschaft
und geniefRen Sie lhren Lebensabend

Im Ruhestand verandert sich vieles: Das Haus ist leer und zu grofl3 geworden,
die Kinder sind ausgezogen und die Gartenarbeit wird immer anstrengender.
Jetzt kommt es darauf an, rechtzeitig die Weichen zu stellen,
bevor es andere tun.

In den Lindenhofen wohnen Sie in einem eigenen Haus — ganz ohne Barrieren.
Sie erhalten Unterstitzung durch eine Hausdame oder im Haushalt
und professionelle Pflege — wenn dies erforderlich ist.
Damit sparen Sie Geld und vermeiden hohe Grundkosten in der Vorsorge.

Besichtigen Sie die Hauser zusammen mit Frau Saadhoff. Sie wird Sie und lhre
Angehorigen gerne durch die Lindenhofe fuhren und alle Fragen beantworten.
Fur einen Termin erreichen Sie Frau Saadhoff unter 09243-70144-14.

Wohnbau Lindenhéfe GmbH & Co. KG,
Kapellenweg 8, 91278 Pottenstein; Internet: www.Lindenhoefe.de



http://www.Lindenhoefe.de/
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Wenn
das Wetter
verrickt spielt:

Wir sind
fiir Sie da.

Naturgewalten sind unberechenbar. Aber gegen die finanziellen Folgen von
Elementarschaden konnen Sie sich schiitzen. Lassen Sie sich jetzt kompetent

beraten. Wir sind fur Sie da.

0. Haas u. W. Wiist GbR

Allianz Generalvertretung
Hauptstr. 34, 91278 Pottenstein

haas.wuest@allianz.de

www.haasundwuest-allianz.de

Tel.09243.7 0003 50
Fax 09243.700035 35

Schreinerei Hofknecht e.K.
Inh. Fritz Klaus

Schreinerei
Ihr Spezalist fur MaRarbelten rund ums Wohinen
Fenster & Haustiiren

Zimmertiren Am Dirrgrund 7
Rollos & Raffstore & Markisen 91344 Waischenfeld
Insektenschutz

Tel: 09202/ 251
. Fax 09202/9
Mol 1

.

‘Mébel & Innenausbau
| FuBbdéden
Infrarotsauna

www.schreinerei-hofknecht.de

Baustelpe KINDERDORF
zum Cliick.

Mit Ihrer Spende unterstiitzen
Sie den Bau neuer SOS-
Einrichtungen in Deutschland
und schenken Kindern das
Allerwichtigste: ein Zuhause.

SOS-Kinderdorf -
weil Kinder ein
Zuhause brauchen.

Allianz @)

Hotline 09209916340 ”‘;ﬁ-’%&n!MUND de

Horhof - 95473 CreuBen - direkt an der B2/85 zwischen Wolfshach und CreuBlen

Zentrum

FLIESEN

Fliesen - Naturstein - Gartenideen

Jeden Sonntag Schausonntag in Baiersdorf von 13 bis 17 Uhr
>> beide Gartenausstellungen rund um die Uhr gedffnet <<

e kurze Lieferzeiten o groBe Ausstellungsflache
e zuverldssig & erfahren e Musterverleih

e TOP Preis / Leistung e Bad-Planungssoftware
e Handwerkervermittlung e groBes Lagersortiment

WWW.GECK-FLIESENSTUDIO.DE

GECK ZENTRUM FLIESEN: Baiersdorf 09133-60798-0
Gasseldorf 09194-505-50

In Zeiten der Globalisierung sind Kleinbauern und ihre Familien
die groBen Verlierer. ,Brot fur die Welt” setzt sich fir

faire Handelsbedingungen ein.
JBrot fir die Welt” Postbank 500 500 500 BLZ 370 100 50 www.brot-fuer-die-welt.de

24. Juni 2016 |




Amtsblatt Nr. 06/2016 Seite 21 24. Juni 2016 I

-

jePen, Sau am pieb sowie

rsch

Datum: Sonntag, 10.Juli 2016 )
Beginn: ab 14.00 Uhr Kirchenpins®
Ort: Schiitzenhaus Kirchenbirkig

Programm;
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 17.00 Uhr Sau am SpieB mit KloB und Kraut,

auBerdem Gemdiseeintopf sowie groBes Salatbuffet

15.00 - 19.00 Uhr BirgerschieBen im Schiitzenhaus (1. Preis: Gutschein im Wert von 50,-€)
19.30 Uhr Preisverleihung BlirgerschieBen

- SchnupperschieBen Luftgewehr und Luftpistole

- Kinder und Jugendliche kénnen mit dem vereinseigenen Lichtgewehr ihre Treffsicherheit beweisen!
- Fiir unsere Kleinen haben wir eine groBe SpielstraBe mit Spielgerdten des KJR Bth. aufgebaut.

- Hiipfburg und das beliebte TorwandschieBen

Das Fest findet fernab des StraBenverkehrs auf der

Bogenwiese am Schitzenhaus statt.
(Bei schlechtem Wetter im Schiitzenhaus)

BiirgerschieBen beim SV ,Enzian“ Kirchenbirkig e.V.

In der Zeit von 15.00 — 19.00 Uhr hat jeder Gast die Mdglichkeit am BiirgerschieBen teilzunehmen (max. 10
Schuss). Der Schiitze/die Schiitzin mit dem besten Schuss (Teilerwertung) gewinnt. Personen, die Mitglied in
einem Schiitzenverein sind, diirfen an dem Wettbewerb nicht teilnehmen! Ansonsten sind alle - egal ob jung
oder alt- eingeladen, ihr Gliick zu versuchen und einen der fiinf wertvollen Sachpreise abzurdumen. Die
Preisverleihung mit der Kir der fiinf besten Schiitzen findet um 19.30 Uhr statt.

Einlage: 2,50 Euro/Teilnehmer.

Auf Euer Kommen freut sich der Schiitzenverein ,Enzian“ Kirchenbirkig
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Der Wolf und die sieben Geillein

Stefan Kiigel mit Theater Kuckucksheim
Freitag, 22. Juli 2016 um 18 Uhr

e Einlass und Abendkasse ab 17.30 Uhr

e Karten im Vorverkauf beim Veranstalter
_ (Tek 09243/708-41,-42, info @pottenstein.de)
\oderian der Abendkasse.

* VVK Erwachsene 7,00 €, Kindgn 5,00 €

(Abendkasse +1,00 €)

]

Verahstalter
Zwéckverba elshohle o
WWW. teufels

® v

B b ), ™

Kreisjugendring B th /&

re|Sjugen r|ng ayl’eu @ undgﬁéizg}:ad
Fottenstein

KNAX-Klub-Fahrt zur Augsburger Puppenkiste

am Samstag, 02. Juli 2016

Anmeldung auch moglich fiir NICHT-KNAXianer mit

Familie!l!

Abfahrt: 7:30 Uhr in Bayreuth Kosten: 20,00 €/Person

Veranstalter: Sparkasse Bayreuth

Anmeldung: KJR, Tel. 0921/728-198 ... das ideale Familien- und SpaBbad in Pottenstein

3. JRK-Familienrallye am Sonntag, 17. Juli 2016
Ort: auf dem Geladnde der Landesgartenschau Bayreuth
Dauer: Beginn 9:00 Uhr; Siegerehrung ca. um 15:00
Uhr

Kosten: keine Anmeldegeblhr; freier Eintritt auf der
Landesgartenschau flr Teilnehmer/innen

e Dampfbad

o Neuartige Wasserdesinfektion fiir Inre Gesundheit
(salzhaltiges Wasser im Schwimm- und Kinderbecken)

e Schwimmkurse

Veranstalter: Jugendrotkreuz — KV Bayreuth e Mittwoch Warmbadetag
Anmeldung: www.brk-bayreuth.de o Mittwoch 18 - 19 Uhr Wassergymnastik - Teilnahme
kostenlos (und mittwochs 19 - 20 Uhr Rehasport)

Erlebnisfahrt in den Freizeitpark Plohn am e Babyschwimmen

Dienstag, 16. August 2016

Alter: ab 12 Jahre ohne Begleitung Offnungszeiten:

(jungere Kinder bendtigen eine erwachsene Begleitperson) Juli - Oktober  November - Juni Ferien

Abfahrt: 8:30 Uhr in Emtmannsberg/Dorfplatz; 01.07.-3110. | 1.11.-30.06. | Inden Ferien

weitere Zustlegsmogllchkelt in Bayreuth . Montag 13:00-18:00 | 13:00-18:00 | 13:00- 18:00

Kosten: 18,50 € (Kinder von 4 - 11 J.) bzw. 21,50 € (Kinder Dienstag 1000-21:00 | 13:00-21:00 | 10:00-21:00

ab 12 J. und Erw. als Begleitpersonen fiir jlingere Kinder) Vitwoch 08:00-2200 | 0800-22:00 | 08:00-22:00

fur Busfahrt und Eintritt Donnerstag 10:00-21:00 | 13:00-21:00 | 10:00 - 21:00

Veranstalter: Gemeinde Emtmannsberg mit KUR Freitag 10:00-22:00 | 13:00-22:00 | 10:00 - 22:00

Anmeldung: Gerlinde Strobel (Jugendbeauftragte Samstag 13:00 -19:00 13:00 -19:00 13:00 -19:00

Emtmannsberg), Tel. 0160/ 96 44 96 20 Sonntag 10:00-19:00 | 10:00-19:00 | 10:00-19:00
Felertag 10:00-19:00 | 10:00-19:00 | 10:00 - 19:00

der Kreisjugendring-Geschéftsstelle, Tel. 0921/728198

www kir-bayreuth.de Info Tel. 09243 / 903166, www.pottenstein.de



http://www.pottenstein.de/
http://www.kjr-bayreuth.de/
http://www.brk-bayreuth.de/
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_Melodien rund um die Welt”

Konzert mit dem
Hersbrucker Harmonikaorchester

Samstag, 16. Juli 2016, 20 Uhr

_Sommernachtstraum”
Messa di voce

Samstag, 30. Juli 2016, 20 Uhr

Einlass und Abendkasse jeweils ab 19.30 Uhr.

Karten im Vorverkauf beim Veranstalter
(Tel. 09243/708-41,-42, info@pottenstein.de) oder an der Abendkasse.

Vorverkauf: Erwachsene 13,00 €, Kinder bis 14 Jahre 6,50 € (Abendkasse + 2,00 €)

Veranstalter: Zweckverband Teufelshohle www.teufelshoehle.de



http://www.teufelshoehle.de/

24. Juni 2016 |
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	Karten im Vorverkauf beim Veranstalter (Tel. 09243/708-41,-42, info@pottenstein.de) oder an der Abendkasse.
	Vorverkauf: Erwachsene 13,00 €, Kinder bis 14 Jahre 6,50 € (Abendkasse + 2,00 €)
	Veranstalter: Zweckverband Teufelshöhle www.teufelshoehle.de

